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Abschied nehmen und Rückreise – FFC-Wellness-Radl-Tour (Teil 3 – 
Abschluss) 
 
Der Ausklang des zweiten Ausflugtages fand wieder auf der wunderschönen 
Aussichtsterasse unseres Hotels statt und wir genossen noch ein letztes Mal den 
gigantischen Blick über das Rheintal bis hinüber in den Odenwald im Norden und den 
Schwarzwald im Süden – einfach atemberaubend schön! Da wir den Blick bis in die 
frühen Morgenstunden ausdehnten, wurde der Frühstückstreff um eine Stunde nach 
hinten verschoben, so dass wir uns alle am späten Vormittag zum Frühstücksbrunch 
trafen. Wenngleich einige Tourteilnehmer noch deutliche Spuren des Vortages und der 
Geschehnisse der vergangenen Nacht aufwiesen, waren wir alle nahezu unversehrt 
am Frühstückstisch versammelt. 
Nachdem wir uns ausgiebig gestärkt hatten, wurden die Zimmer geräumt und das 
Gepäck zum Rücktransport bereitgestellt. Danke an Mathias R. und seinem 
Arbeitskollegen für die Organisation des Gepäckrücktranports. 
Gegen Mittag machten wir uns dann auf den Rückweg und konnten feststellen, dass 
es bergabwärts grundsätzlich angenehmer und schneller zu radeln ist als umgekehrt 
(vgl. Anfahrt mit erheblichen Konditionsmängeln bei der letzten Bergetappe!) und so 
ließen wir die Bergregion der Pfälzer Berge rasch hinter uns. Im Rheintal traf uns dann 
die Sommersonne mit aller Intensität und die Hitzebelastung wurde noch dadurch 
gesteigert, dass man einige auf der Strecke liegende Straßenfeste schmählich 
„missachtete“. 
Nachdem wir am frühen Nachmittag den Rhein überquert hatten und wieder badischen 
Boden unter den Füßen spürten, legten wir eine kurze Rast am „Tropical Beach Island“ 
bei Rheinsheim ein. Da dort die Logistik und Versorgung jedoch optimierbar war, 
machte sich ein Teil der Gruppe auf den Rückweg, während andere am Fischerheim 
eine erneute Rast einlegten. Auf diese Weise trennte sich die FFC-Gruppe auf ihrer 
letzten Etappe, was schade war. 
Zurückblickend können wir jedoch resümieren, dass dem Organisationsteam auch 
dieses Jahr wieder ein gelungenes FFC-Wellness-Radl-Erlebnis gelungen war. Wir 
haben viel erlebt, viel gesehen und gelernt und – was unser kulturelles Wissen angeht 
– viel über den Weinbau und den Weingenuss vermittelt bekommen, wissen wir doch 
jetzt den Unterschied zwischen einem „Schoppen“ und einem „Schöpsche“ Wein zu 
schätzen!. Es war einfach wieder meeh wie scheeh mit dem FFC! 
Unser aller ausdrücklicher Dank gebührt dem Organisator der FFC-Wellness-Radl-
Tour 2018, unserem Elferrat und Ex-Vize-Präsidenten Hermann Eiseler, der mit viel 
Engagement und Eifer eine tolle Tour zusammengestellt hat. Danke an Hermann auch 
für die Geduld mit uns, wenn wir wieder einmal über die richtige Route diskutierten und 
er uns mit seiner Routine und Orientierungsfähigkeit (meistens) wieder auf den 
richtigen Weg führte. Wir freuen uns schon auf die Tour im nächsten Jahr! Hoppele 
Hopp! 
(WthM) 
 

 
Achtung wichtige Termine! 
 
Freitag, 10.08.2018; 18:30 Uhr - FFC Stammtisch, Jahnhalle Forst 
Sonntag, 12.08.2018; 10:00 Uhr – Frühstück beim Seefest der NeuKaGe 


